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Veranstaltungen *

*alle Angaben ohne Gewähr

 Familienzentrum Menschengarten/ 
 Schlossparkhalle 
 www.menschengarten.at 
 info@menschengarten.at 
 E. Richter, Tel.: 0664 5315528 
 Unser aktuelles Menschengartenprogramm  
 ist aufgrund der wechselnden Vorrausset- 
 zungen für Veranstaltungen diesmal nur auf  
 unserer Homepage  
 www.menschengarten.at zu finden
jeden Freitag Heimstunden der Pfadfinder Mauerbach 
 Wölflinge: 17:00-18:30 Uhr 
 Pfadfinder: 18:30-20:00 Uhr  
 Pfadfinderheim, Schlossparkhalle
24.12.21 Friedenslicht aus Bethlehem 
 13:00-18:00 Uhr beim Feuerwehrhaus,  
 Hauptstraße 246
24.12.21 Kinderweihnacht in der Pfarre Maria Rast,  
 15:00-16:30 Uhr 
 Kinderweihnacht in der Pfarre Maria  
 Himmelfahrt, 16:00-17:00 Uhr 
24.12.21 Christmette in der Pfarre Maria Rast,  
 22:00 Uhr 
 Christmette in der Pfarre Maria  
 Himmelfahrt, 23:00 Uhr
24.12.21 - Weihnachtsferien Sportunion Mauerbach 
07.01.22 Programm unter  
 www.mauerbach.sportunion.at 
25.12.21 09:00 Uhr Weihnachtsmesse in der  
 Pfarre Maria Rast  
 10:15 Uhr Weihnachtsmesse in der  
 Pfarre Maria Himmelfahrt 
26.12.21 09:00 Uhr Messe in der Pfarre Maria Rast 
 10:15 Uhr Messe in der  
 Pfarre Maria Himmelfahrt
31.12.21 17:00 Uhr Jahresschlussandacht in beiden  
 Mauerbacher Pfarren 
01.01.22 09:00 Uhr Messe in der Pfarre Maria  
 Himmelfahrt 
 10:15 Uhr Messe in der Pfarre Maria Rast
02.01.22 09:00 Uhr Messe in der Pfarre Maria  
 Himmelfahrt 
 10:15 Uhr Messe in der Pfarre Maria Rast
06.01.22 Die Sternsinger sind unterwegs 
10.01.22 Bauch-Bein-Po der Sportunion Mauer- 
 bach, immer montags 18:00-19:00 Uhr,  
 Schlossparkhalle Mauerbach
10.01.22 Gesunder Rücken der Sportunion Mauer- 
 bach immer montags 19:00-20:00 Uhr  
 Schlossparkhalle,  
 Infos: www.mauerbach.sportunion.at
11.01.22 Parkour und Freerunning für Kinder ab 6  
 Jahren, 15:00-16:00 Uhr Schlossparkhalle,  
 Infos: www.mauerbach.sportunion.at
11.01.22 Pilates am Nachmittag der Sportunion  
 Mauerbach, 16:00-17:00 Uhr Schlosspark 
 halle, Infos: www.mauerbach.sportunion.at  

11.01.22 Bodyfit & Aerobic der Sportunion Mauer- 

 bach, immer dienstags 19:00-20:00 Uhr  

 Schlossparkhalle 

 Infos: www.mauerbach.sportunion.at

11.01.22 Sanfte Entspannung & Stretching immer  

 dienstags, 20:00-21:00 Uhr, Schlosspark- 

 halle, Infos: www.mauerbach.sportunion.at

12.01.22 Kinderturnen der Sportunion Mauerbach 

 14:30-18:30 Uhr, Schlossparkhalle  

 Infos: www.mauerbach.sportunion.at

13.01.22 Ballspiele der Sportunion Mauerbach 

 16:00-18:45 Uhr, Schlossparkhalle  

 Infos: www.mauerbach.sportunion.at

13.01.22 Paartanz, 19:00-20:30 Uhr  

 Infos: www.mauerbach.sportunion.at

14.01.22 Bodywork & Pilates der Sportunion  

 Mauerbach 08:00-09:00 Uhr, Schlosspark- 

 halle, Infos: www.mauerbach.sportunion.at

14.01.22 Parkour und Freerunning für Kinder ab  

 6 Jahren, 17:00-18:00 Uhr Schlossparkhalle,  

 Infos: www.mauerbach.sportunion.at

14.01.22 Floor Ball für Kids der SU Mauerbach  

 immer Freitags, 18:00-19:00 Uhr,  

 Schlossparkhalle,  

 Infos: www.mauerbach.sportunion.at

14.01.22 #wochenendfit der Sportunion Mauer- 

 bach, 19:00-20:00 Uhr, Schlossparkhalle,  

 Infos: www.mauerbach.sportunion.at

14.01.22 Tischtennis der Sportunion Mauerbach 

 20:00-22:00 Uhr, Schlossparkhalle,  

 Infos: www.mauerbach.sportunion.at

15.01.22 Nordic Fitness der Sportunion Mauerbach 

 09:30-11:00 Uhr, diverse Treffpunkte,  

 Infos: www.mauerbach.sportunion.at

07.01.21 Tanzabend der Sportunion Mauerbach 

 19:00-22:00 Uhr, Schlossparkhalle  

 Infos: www.mauerbach.sportunion.at

14.02.22 Beginn des Sommersemesters 2022  

 „Spiel & Spaß“ in der Schlossparkhalle 

 Kleinkinderturnen ab 6 Monaten mit  

 Begleitperson; jeden Mo 16:15-17:15 Uhr  

 Auskunft: Sissy Lehnert - Tel: 0676 4053051

26.02.22 Feuerwehrgschnas FF Mauerbach, Ort:  

 Schlossparkhalle, Einlass 19:00 Uhr, 

 Beginn 20:00 Uhr, Riesentombola

28.02.22 Faschingsturnen 2022 – „Spiel & Spaß“ 

 Rosenmontag, 15:30 Uhr in der Schloss- 

 parkhalle, Auskunft: Sissy Lehnert   

 Tel: 0676 4053051 
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Hoffnung ist selbst in der Verzweiflung unerlässlich.
Es ist das zweite Mal, dass wir den Jahreswechsel inmitten der Corona-Pandemie feiern. Im vergangenen 
Jahr kam zusammen mit dem Weihnachtsfest der Zuversicht auch die Nachricht von Impfstoffen, die 
Hoffnung auf ein überschaubares Ende der vielen Einschränkungen und Bedrohungen in uns nährten.

In diesem Jahr hat man das Gefühl, dass die täglich zunehmende Dunkelheit eine mindestens ebenso 
tiefe und schwere Bedeutung hat, besonders da die Zahl der Corona-Fälle bisher unbekannte Höhen 
erreicht hat und weiter ansteigt.

Dunkelheit macht unsicher, sie erzeugt Angst und Panik oder auch Gleichgültigkeit, weil sie uns im 
wahrsten Sinne des Wortes der Fähigkeit beraubt, zu sehen und damit auch klar zu denken. Genau da-
rum kann Weihnachten zu keinem besseren Zeitpunkt kommen. Denn für uns ist dieses Fest seit jeher 
ein wirksames Gegenmittel im Kampf gegen die zunehmende Dunkelheit und Hoffnungslosigkeit.

Es ist daher kein Zufall, dass Weihnachten genau dann stattfindet, wenn die Tage am kürzesten und die 
Dunkelheit am stärksten ist. Aber es gibt immer zwei Wege, um in einer Welt zu leben, die dunkel und 
voller Tränen ist: Wir können die Dunkelheit verfluchen oder wir können ein Licht anzünden!

Vielleicht spiegelt diese Debatte auch die Art und Weise wider, welche Perspektiven wir zum aktuellen 
Pandemie-Geschehen einnehmen. Für meine Gedanken ist der angebotene ständig sich entwickelnde 
Impfstoff zur Ausrottung von Corona Inspiration in die Zukunft, rasch wieder jene Freiheiten zu erlan-
gen, die wir für unser Wohlbefinden so dringend brauchen!

Ihr
Peter Buchner MBA

Peter Buchner, MBA

„Unter 0664 1609220 
das ganze Jahr rund 
um die Uhr für Sie 
erreichbar!“

Der Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2022 wünschen 

Ihnen der Mauerbacher Gemeinderat, 
die Gemeindebediensteten, 

die Mitarbeiter des Bauhofs 
sowie alle Vereine und Organisationen!
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Kultur-Ausschuss

Finanz-Ausschuss

GGR Matthias 
Pilter (ÖVP)

Alfred Bochno 
(Grüne), 
Helmut Gartner (ÖVP), 
Astrid Stoll (ÖVP), 
Daniel Wurzer(ÖVP),
Christine Pennauer 
(SPÖ)

Vizebürgermeister 
Ing. Georg Kabas 
(ÖVP)

Helmut Gartner (ÖVP), 
Manuela Bannauer 
(ÖVP), 
Michael Strozer (ÖVP), 
Michael Felzmann 
(Grüne),
Mag. Wolfgang Beran 
(SPÖ)

Im Voranschlag 2022 finden sich drei große 
 Projekt-Schwerpunkte.
Jedes Jahr im Herbst finden die Vorbereitungen 
und Verhandlungen zum Voranschlag statt. Da 
ich – aufgrund der Pandemie – im letzten Jahr 
das Budget möglichst sparsam ansetzte, haben 
sich zahlreiche Wünsche ins Jahr 2022 verscho-
ben. Umso schwieriger war es, jetzt der Vielzahl 
der Wünsche gerecht zu werden. Diese wurden 
in Bezug auf Höhe und Dringlichkeit priorisiert, 
einige davon wurden in drei geplante Projekte 
 zusammengefasst. 

So soll es auch 2022 wieder ein Projekt „Straßen-
bau“ geben, wo die Instandsetzung der Steinbach-
straße fortgeführt wird. Arbeiten an Brücken, die 
heuer nicht mehr vollständig durchgeführt werden 
konnten, werden großteils nächstes Jahr erledigt. 
Wenn es dann noch freie Mittel gibt, werden weitere 
Straßen am Allerheiligenberg saniert. 

Das zweite Projekte betrifft die Gemeindegebäu-
de und Bauten, wo einige Errichtungs- (z. B. die 
Elektroverkabelung am Kartausenvorplatz) bzw. 
Instandsetzungsarbeiten (an Gemeinde-Gebäu-

den, aber auch an unseren Denkmälern) geplant 
sind.

Das dritte Projekt betrifft die „Digitalisierung“. 
Hier wurden in den letzten Jahren nach dem Um-
zug ins neue Gemeindeamt bereits Vorarbeiten ge-
leistet, nun soll hier unter anderem der „digitale 
Akt“ umgesetzt werden.

Vom Gemeindevorstand wurden in den letzten 
Monaten finanzielle Mittel für Anschaffung von 
Büromöbeln fürs Gemeindeamt, für Wartungen, 
für die Anschaffung von Luftfiltersystemen, für 
IT-Komponenten, für Absturzsicherungen im Kin-
dergarten 2, für das Bibermanagement, für diverse 
Reparaturen sowie für den Wochenmarkt und den 
 Kulturherbst beschlossen. 

Der Gemeinderat beschloss im September den 
Pachtvertrag mit dem Mauerbacher Tennis Club, 
eine erweiterte Vereinsförderung für die Sportunion 
Mauerbach, die Festsetzung der Marktgebühren für 
den Wochenmarkt und die Einführung eines Online- 
Ticketsystems für  Gemeindeveranstaltungen.
Vorsitzender des Finanzausschusses

Leider sollte es auch in diesem Jahr nicht mit dem 
Adventmarkt vor der Kartause klappen. Wir hat-
ten zwar umfangreiche Sicherheits- und Hygiene-
konzepte entwickelt, die in einem fast 50-seitigen 
Covid-19-Präventionskonzept gebündelt wurden, 
aber mit der Nicht-Entscheidungsfreudigkeit der 
Behörde bzw. dann dem Lockdown waren alle 
 diese Bemühungen obsolet. 

Online-Adventmarkt 
Nichtsdestotrotz wollen wir Ihnen auch in diesem 
Jahr die Möglichkeit des regionalen Einkaufs von 
weihnachtlichen Produkten ermöglichen. Den 
unter www.mauerbacher-adventmarkt.at als 
Begleitung zum Markt vor der Kartause geplan-
ten Online-Shop rücken wir nun in den Fokus 
unserer Bemühungen. Wie im vergangenen Jahr 
bereits erfolgreich gestaltet, wird nun auch heuer 
wieder – zusammen mit dem Mauerbacher Verein 
„Plattform für regionale Aktivitäten und Veranstal-
tungen“ – ein vielfältiges Angebot aus Kunsthand-
werk, Süßigkeiten, Seifen, Holzarbeiten, Textilpro-
dukten und vielem mehr geboten. Unterstützen Sie 
die Standler: Gustieren und kaufen Sie regional.

Planungen für 2022
Auch wenn es in der aktuellen Zeit nicht einfach 
ist, Veranstaltungen weit im Voraus zu planen, 
blicken und arbeiten wir bereits daran für das 
kommende Jahr – mit vielen Ideen und in unter-
schiedlichen Szenarien. Denn wir wollen, sobald 
es wieder möglich ist, zum gesellschaftlichen 
 Miteinander zurückfinden.

4/2021 Dezember
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Bildungs-Gemeinderat

BGR Dr. Hans 
Jedliczka (ÖVP)

Wenngleich nun wieder Einschränkungen wegen 
der Pandemie verfügt wurden, dürfen wir uns denn 
doch über in der Vergangenheit teilweise Erreich-
tes, allenfalls auch über Kommendes, falls genesen 
oder geimpft, freuen:
Der Seniorenbund lud zu einem „Impfcafe“ ins 
Kartausenkaffee ein; ich freute mich schon, mit 
dem dritten Stich eine Sorge weniger zu haben, 
aber leider hielt mich ein unangenehmer Durchfall 
zu Hause fest; trotzdem Danke, dass „der Dritte“ 
für viele möglich war. Auch die Gemeinde enga-
gierte sich mit Impfterminen, bei denen man sich 
unangemeldet den „Stich“ holen konnte. Danke!
Überhaupt gelang dem Seniorenbund unter an-
deren die Wanderung mit gemütlichem Abschluss 
„jenseits der Berge“, immer unter Einhalten aller 
Regeln – fein! 

Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsver-
ein lud wieder zu seinen „Spaziergängen“ ein
Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein 
konnte sich wieder an einer sehr regen Teilnahme 
an seinem (schon!) 41. Wandertag freuen – und 
die Organisation war nicht einfach. Die Prüfung, 
ob die Wanderer die Voraussetzungen zur Teilnah-
me erfüllen, forderte viel Personal; letztlich durften 
aber alle zufrieden sein: Wetter schön, Stimmung 
 ausgezeichnet!Ich war wiederum zu einem Work-
shop nach Wieselburg eingeladen, aber wie es 
heuer so ist, am Morgen des Veranstaltungstages 
musste abgesagt werden, da die Veranstalter zu 
„Kontaktpersonen“ geworden waren. Ersatzweise 
gibt es ein „Videokonferenzsystem“.

Unsere Marktgemeinde startete mit dem Versuch 
eines „Bauernmarktes“ 
Nach vielem bürokratischen und organisatori-
schen Aufwand konnte an vier Samstagen im Ok-

tober gestartet werden und dürfte, so die Stimmen, 
die ich überwiegend hörte, gut angekommen sein; 
Verbesserungen sind immer möglich, und das ge-
sellschaftliche Zusammenkommen am Samstag 
könnte sich zu einem Hit entwickeln.

Lange stellten wir uns „auf der Gemeinde“ die 
Frage „Mauerbacher Advent ja oder nein?“
Also ein vorsichtiges, sparsames Ja ist herausge-
kommen. Die notwendigen Konzepte waren ein-
gereicht und vorgeprüft, der entsprechende Falter 
bereits verteilt: Aber dann ein behördliches „Nein“; 
nun kam ohnehin der allgemeine Lockdown da-
zwischen. Sehr schade jedenfalls; viel Aufwand für 
nichts – ohne Dank und Erfolg! 
Die Gemeinde wird wieder einen „Online-Markt“ 
aufziehen – also stöbern und kaufen Sie online auf 
www.mauerbacher-adventmarkt.at.

Jedenfalls wünsche ich uns allen, dass wir gesund 
bleiben, dass die Infektionszahlen endlich wieder 
heruntergehen und wir den Jahreswechsel gemein-
sam feiern dürfen – das wäre schon sehr fein. 

Liebe Grüße und alles Gute!
Ihr Jedliczka
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Umwelt-Ausschuss

GGR Dipl.-Päd. 
Ursula Prader
(Grüne)

Michael Richter (SPÖ), 
Bernhard Beer (ÖVP), 
Matthias Pilter (ÖVP),
Martina Reitermayer 
MSc. (ÖVP) 
Daniel Wurzer (ÖVP) 

Infrastruktur-Ausschuss

GR Mag. Christine 
Pennauer (SPÖ)

Franz Strnad (ÖVP), 
Thomas Bruckner 
(ÖVP), 
Dr. Hans Jedliczka 
(ÖVP),
Astrid Stoll (ÖVP) 
Susanne Eis (Grüne) 

Am 9. Oktober 2021 war es so weit: der Bauern/
Wochenmarkt in Mauerbach wurde eröffnet.
Großartig, dass so viele MauerbacherInnen und 
BesucherInnen auch aus der Umgebung gekom-
men sind und dass der Markt in Mauerbach so 
gut angenommen wird.
Es gab nicht nur kulinarische Köstlichkeiten, 
der Bauernmarkt war an den vier Samstagen 
zunehmend Treffpunkt für uns MauerbacherIn-
nen, wofür auch das Ambiente vor der Kartause 
Mauerbach dem Markt bereits in seinen Anfän-
gen eine großartige Stimmung verlieh. Und es 
gab die Möglichkeit, sich im Kartausencafe oder 
beim Klosterwirt zu stärken.

Gedauert hat die Vorbereitung – nicht zuletzt 
auch wegen Corona – doch länger, aber letzt-
lich konnte nach Vorarbeit im Infrastrukturaus-
schuss  alles so weit vorbereitet werden, dass 

Bürgermeister Peter Buchner eine  Marktordnung 
 erlassen konnte. Diese beinhaltete, dass der 
Markt vom 1. April bis 31. Oktober jeden Sams-
tag von 08:00 bis 14:00 Uhr geöffnet ist.
Für den Anfang konnten 5 bis 7 Aussteller ge-
funden werden und so gab es saisonales Gemü-
se und Obst (aus eigenem Anbau der Gärtnerei 
Müller bzw. in Kooperation mit Bauern aus 
Niederösterreich, aus dem Burgenland und der 
Steiermark), Feines vom Bioladen „Am Hasel-
hof“ vom Tulbingerkogel, der aus biologischer 
Landwirtschaft Produkte wie Eier, hausgemach-
te Strudel, Säfte uvm. anbot, es gab einen Käse-
stand mit Butter, Brot, Schmalz etc. aus NÖ, V 
T, einen Maroni-Brater samt in Schokolade ge-
tunkten Früchten und Schaumbechern aus eige-
ner Produktion, Gutes vom Mangalica-Schwein 
aus dem Waldviertel und natürlich auch Blumen 
und Kränze für den Schmuck zuhause.

Klimagipfel in Glasgow, Klimaticket für ganz Ös-
terreich, Förderung der E-Mobilität, Pfand auf 
Plastikflaschen und vieles mehr: Die Botschaft, 
dass der Mensch nicht so weitermachen kann 
wie bisher, setzt sich langsam durch und beginnt 
Früchte zu tragen. Ein Umstieg auf umweltfreund-
liche Energie ist dabei ein ganz wesentlicher Bei-
trag. Deshalb möchten wir nochmals auf die neuen 
Klimaförderungen der Marktgemeinde Mauerbach 
aufmerksam machen. Wer jetzt in diesem Bereich 
investiert, bekommt Förderungen von Bund, Land 
und Gemeinden wie nie zuvor. Der erste und wich-
tigste Schritt dabei ist die kompetente Beratung 
durch die Energie- und Umweltagentur Nieder-
österreich, die eNu. (www.enu.at) 

Förderrichtlinien für klimarelevante Energie- 
förderungen der Marktgemeinde Mauerbach 
Wer kann ansuchen?
Jede Person mit Hauptwohnsitz in Mauerbach, 
aber auch juristische Personen wie Firmen oder 
Vereine mit Sitz in Mauerbach.

Was wird gefördert?
• Beratung durch die firmenunabhängigen Berater 

der eNu – Voraussetzung für jede Förderung!
• Solaranlagen zur Warmwasserbereitung und/

oder Raumheizung
• Photovoltaikanlagen sowie Photovoltaik  

Gemeinschaftsanlagen

• Wärmepumpen
• Heizkesseltausch von Öl oder Gas auf erneuer-

bare Alternativen

Wie sucht man an?
• Das Antragsformular erhalten Sie bei der Ge-

meinde oder laden es von der Homepage herun-
ter. Der Antrag muss spätestens 6 Monate nach 
Ausführung, Anschaffung bzw. Errichtung des 
zu fördernden Gegenstands am Gemeindeamt 
einlangen.

Was muss man beibringen?
• Eventuell nötige baubehördliche Bewilligungen
• Nachweis der Beratung durch die eNu (Bera-

tungsprotokoll),
• Die Anlagenbeschreibung 
• Saldierte Rechnungen vorliegen.

Den genauen Wortlaut sowie die ausführliche 
Darstellung der förderwürdigen Vorhaben nach 
Gütekriterien und Förderhöhe finden Sie auf der 
Homepage der Marktgemeinde Mauerbach:  
http://www.mauerbach.gv.at/Klimarelevante_
Energiefoerderungen

Damit auch unsere Kinder und Enkel noch eine 
winterliche Schneelandschaft erleben können.

Dies wünscht sich Ihre Ursula Prader

4/2021 Dezember
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Jugend-Gemeinderat

GGR + JGR 
Martina 
Reitermayer, MSc. 
(ÖVP)

Die Coronavirus-Pandemie greift tief in das Leben 
von uns allen ein. 
Kinder und Jugendliche sind von der aktuellen 
Situation hinsichtlich ihrer Bildungs- und vielfäl-
tigen Entwicklungsmöglichkeiten deutlich betrof-
fen, denn Kindheit und Jugend sind Phasen im 
Lebenslauf mit einzigartigen Sozialisationsanfor-
derungen und Lebensabschnitten, in denen Erfah-
rungen besonders prägend wirken. 
Es dürfen jene Kinder und Jugendlichen nicht 
vergessen und zurückgelassen werden, die belas-
tet oder benachteiligt sind, die Gewalt und Miss-
brauch erfahren, die emotional und körperlich 
vernachlässigt werden, die sozial isoliert sind oder 
die von Krankheit oder Behinderung betroffen 
sind. Sie alle brauchen Unterstützung und Teil-
habechancen in und außerhalb von Krisenzeiten.

Politisch ist die Not von Kindern und Jugendli-
chen auch in Österreich angekommen: Speziell im 
Bereich psychische Gesundheit werden Anstren-
gungen unternommen, gemeinsam mit Berufsver-
bänden aus dem Bereich Psychologie, Psychothe-
rapie Unterstützung für junge Menschen schnell, 
unbürokratisch und niederschwellig anzubieten.

Körperliche Aktivität fördert die physische, psy-
chische und soziale Gesundheit.
Sie senkt das Risiko einer Vielzahl von chroni-
schen Erkrankungen wie Typ-2 Diabetes mit einer 

Minderung des Erkrankungsrisikos um typischer-
weise 20 bis 30 Prozent und verringert Symptome 
von Depression und Ängstlichkeit.

Bewegung fördert darüber hinaus den Aufbau von 
Ressourcen (u. a. soziale Kompetenzen, motori-
sche Kompetenz) und ist ein wichtiger Faktor zum 
Aufbau von Resilienz. Bewegungsmangel hingegen 
korreliert stark mit Übergewicht und Adipositas 
und vielen anderen chronischen Erkrankungen.
Dabei hatten während der Pandemie die Kinder 
am wenigsten Bewegung, die in städtischen Woh-
nungen ohne Gartenzugang zuhause waren.

Insgesamt ging die sportliche Aktivität (organi-
siert und unorganisiert) von 32,5 Minuten pro Tag 
vor der Pandemie auf 13,6 Minuten pro Tag im  
2. Lockdown zurück. 

Damit fehlten vor allem körperliche Aktivitäten 
mit höherer Intensität. Zudem haben die „Sitz- 
bzw. Inaktivitätszeiten“ stark zugenommen, was 
sich z. B. in der Erhöhung der Bildschirmzeiten in 
der Freizeit von 133 Minuten pro Tag auf 222 Mi-
nuten pro Tag (2. Lockdown) zeigt.

In diesem Sinne: Seien wir solidarisch mit unseren 
Kindern und Jugendlichen. 

Und impfen schützt!

Noch ist der Markt nicht sehr groß, aber doch 
schon zukunftsorientiert zusammengestellt. Ich 
bin zuversichtlich, noch weitere AusstellerIn-
nen für das Frühjahr 2022 gewinnen zu können. 
Wichtig ist uns im Infrastrukturausschuss aber, 
dass qualitativ gute und möglichst regionale und 
saisonale Produkte angeboten werden. Endlich 
ein Knoblauch aus Österreich wie auch frischer 
Spinat, schwarzer Rettich, Eier von gut gepfleg-
ten Hühnern usw.

Ein DANKESCHÖN an die vielen positiven 
Rückmeldungen! Dem Wunsch, der immer wie-
der vorgebracht wurde, das Marktangebot zu er-
weitern, bemühe ich mich nachzukommen. Ein 
weiterer Wunsch ist es, unseren Mauerbacher 
Bauernmarkt durchgehend, also auch im Winter, 
abzuhalten. Das will gut überlegt sein und wird 
zur Realisierung noch zusätzliche Vorbereitun-

gen benötigen. Auch die Möglichkeit, Geträn-
ke direkt auf dem Marktareal zu konsumieren, 
ist derzeit in der Marktordnung nicht vorgese-
hen. Wir werden aber alle diese Anregungen im 
Infrastrukturausschuss diskutieren. 
Von den Ausstellern kam die Rückmeldung, 
dass die MauerbacherInnen eine besonders 
nett Kundschaft ist.

Ein DANKE auch der parteiübergreifend guten 
Zusammenarbeit, an die MitarbeiterInnen des 
Gemeindeamtes Mauerbach, die wesentlich zum 
Gelingen des 1. Bauern-/Wochenmarkts in der 
 Kartause Mauerbach beigetragen haben.

Der Infrastruktur-Ausschuss wünscht allen 
MauerbacherInnen und allen, die hier leben, 
ein schönes Weihnachtsfest und einen guten 
und  gesunden Rutsch ins neue Jahr.

4/2021 Dezember
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Sozial-Ausschuss

Michael Strozer, 
MSc. (ÖVP)

Manuela Bannauer 
(ÖVP), 
Martina Reitermayer 
MSc. (ÖVP), 
Daniel Wurzer (ÖVP),
Karoline Felzmann 
(Grüne) 
Michael Richter (SPÖ)

Unser Projekt der Kleinregion „Wir 5 im Wie-
nerwald“ zur Demenz-freundlichen Region wird 
immer konkreter.

Bereits zum zweiten Mal trafen sich 30 Teilneh-
merInnen aus den Bereichen Gesundheit, Soziales 
und Politik aus der Kleinregion „Wir 5 im Wiener-
wald“ zum Informationsaustausch. Corona- bedingt 
fand auch dieses Treffen wieder online statt. 
Gemeinsam wollen die 5 Gemeinden über die 
Krankheit Demenz informieren, Hilfestellungen in 
der Begegnung mit Menschen mit Demenz anbie-
ten und die Bevölkerung sensibilisieren.

Nach dem ersten Treffen am Anfang Juli wurden 
diesmal bereits konkrete weiterführende Projekt 
und Initiativen vorgestellt. Mit Unterstützung der 
Caritas Wien unter Katharina Kirsch Soriano da 
Silva und ihrem Team wurde ein Projekt für den 
Wettbewerb „Gesundheit für Generationen“ beim 
Fonds Gesundes Österreich eingereicht. 

Gemeinsam mit der Kleinregion soll ein Netzwerk 
aufgebaut werden, das Menschen mit Demenz und 
ihre pflegenden Angehörigen unterstützt und kon-
krete Hilfsangebote entwickelt werden.
Beim Vernetzungstreffen wurden bereits erste 
Meilensteine zu Projektumsetzungen für die De-
menz-freundliche Region „Wir 5 im Wienerwald“ 
präsentiert. 

Geplant wird die Errichtung einer Betreuungsein-
richtung für demenzkranke Personen und ein „De-
menzcafe“ welches im Wochen-Rhythmus jeweils 
in den 5 Mitgliedsgemeinden stattfinden kann. 

Hier sollen sich erkrankte Personen aber auch 
pflegende Angehörige treffen und austauschen 
können, wie es derzeit schon beim Pflegestamm-
tisch Purkersdorf passiert.
Mit der zukünftigen regionalen Gesundheitskoor-
dinatorin installieren die 5 Gemeinden auch eine 
zentrale Ansprechperson und Organisatorin für 
gesundheitsrelevante Themen und Projekte. 

Ein weiteres Vernetzungstreffen ist für März 2022 
geplant in der Hoffnung, die einzelnen Projektfort-
schritte dann schon in einer Publikumsveranstal-
tung präsentieren zu können.

Gemeinsam sind wir stärker. Dieser Gedanke steht 
bei all den Aktivitäten im Mittelpunkt der Kleinre-
gion „Wir fünf im Wienerwald“. Gemeinsam wollen 
die Gemeinden Gablitz, Mauerbach, Purkersdorf, 
Tullnerbach und Wolfsgraben dafür sorgen, dass 
sich Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen 
nicht alleine gelassen fühlen und möglichst lange 
ein eigenständiges Leben führen können. 

Luftreiniger erfolgreich im Betrieb 
In Mauerbachs Volksschule, Kindergärten, Hort 
und Kleinkindergruppen sind auf Initiative unse-
res Bürgermeisters bereits seit Schulbeginn Luftrei-
niger im Einsatz!
Diese Geräte helfen neben aktivem Lüften mit, 
dass unsere Kinder die kalte Jahreszeit gesundheit-
lich besser überstehen können.
Die Luftreiniger haben mehrere verschiedene Fil-
ter und wirken sowohl gegen Staub als auch gegen 
viele Arten von Krankheitserregern. Gut investier-
tes Geld, wie wir meinen!

Bau-Ausschuss

GGR Thomas 
Bruckner, Vorsitz 
(ÖVP)

Dr. Hans Jedliczka 
(ÖVP), 
Bernhard Beer (ÖVP), 
Franz Strnad (ÖVP),
Michael Felzmann 
(Grüne) 
Erwin Hackl (SPÖ) 

Mit einigen Infrastrukturprojekten halten wir 
unsere Ortsinfrastruktur fit für die Zukunft. So 
wurde in den vergangenen Monaten nicht nur 
die Gasse bei der Kleinkinderbetreuung staub-
frei gemacht und die Augustinerwaldgasse mit 
einer neuen Asphaltschicht versehen, sondern 
auch die Arbeiten bei der Steinbachstraße gingen 
voran. Bei ersten Bereichen konnten bereits die 
Nebenflächen ausgestaltet und Gehsteige errich-
tet werden. Wir verbessern damit die Situation 
für die Fußgänger deutlich. Die Arbeiten werden 
auch im kommenden Jahr weitergeführt und es 
folgt dann zum Abschluss eine neue Asphalt-
schicht, sodass auch die Steinbachstraße wieder 
in sehr gutem Zustand sein wird.

Bereits vorgenommen wurden die Bepflanzungen 
entlang der Hauptstraße, sodass mit dem Frühjahr 
das Grün so richtig sprießen und blühen kann. 
Auch die Pflanzung der noch fehlenden Bäume 
wird vorgenommen und freut es uns, dann auch 
diesen Abschnitt begrünt zu sehen.
Mitten im Laufen ist auch die Umstellung der Stra-
ßenbeleuchtung auf LED. Bisher läuft viel im „Ver-
borgenen“ – das technische Innenleben der Licht-
masten wird erneuert, ehe dann mit dem Tausch 
der Lichtköpfe das Gesamtwerk der Umstellung 
sichtbar wird. Letztendlich werden dann auch die 
Verteilerstationen entsprechend den neuen Anfor-
derungen modernisiert, und das spart der Gemein-
de künftig nicht nur Geld, sondern auch CO2 ein.
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Umwelt-Gemeinderat

UGR Bernhard 
Beer (ÖVP)

Spenden statt böllern 
Liebe Mauerbacherinnen und Mauerbacher!
Mit dem Jahreswechsel beginnt wieder die Zeit der 
guten Vorsätze: weniger Naschen, mehr Sport, we-
niger Rauchen etc. Es ist nur menschlich, dass von 
diesen Vorsätzen oft nach wenigen Tagen oder bei 
den konsequenteren unter uns wenigen Wochen 
nicht viel davon übrig bleibt. 

Ich selbst bin hier keine Ausnahme, aber einen Vor-
satz konnte ich einhalten. Nicht zuletzt, weil er so 
einfach zu erledigen war. Diesen Vorsatz, den ich 
jetzt mit Ihnen teilen möchte, werde ich auch die-
ses Jahr aufrecht erhalten: Verzichten wir doch auf 
das Feuerwerk und nutzen das Geld für sinnvollere 
Dinge. Es gibt viele wichtige und erhaltenswerte Tra-
ditionen, aber die Silvesterknallerei gehört definitiv 
nicht dazu. Ganz abgesehen davon, dass hier in Ös-
terreich jedes Jahr über 10 Millionen Euro sinnlos 
in die Luft gepulvert werden, verschmutzt es die 
Umwelt, verursacht unnötiges Leid bei Wild-, Haus- 
und Nutztieren durch Lärm und Raketenteile, die 
ins Futter gelangen. Aber auch für Menschen ist 
dieses Treiben brandgefährlich: Im Schnitt verletzen 
sich rund 300 Menschen durch Feuerwerks körper 

so schwer, dass sie ins Krankenhaus eingeliefert 
werden müssen. Jede Verletzung ist immer eine zu 
viel, aber gerade in  einem Jahr, wo wir jede medizi-
nische Kapazität brauchen, erschrecken diese Zah-
len umso mehr. Ebenfalls kommt es jährlich zu ca. 
100 Brandeinsätzen, die nicht nur das Leben unse-
rer freiwilligen Feuerwehrkräfte gefährden, sondern 
auch Existenzen vernichten können.

Das Schöne an diesem Vorsatz ist auch, dass er Geld 
spart. Geld, das auf vielfältige Art und Weise bes-
ser genutzt werden könnte. Gönnen Sie sich doch 
ein Weihnachtsgeschenk mehr, laden Sie Freunde 
oder Familie zum Essen ein oder spenden Sie das 
Geld einer der Organisationen, die besonders in den 
letzten beiden Jahren große Herausforderungen be-
wältigen mussten. Hier denke ich zum Beispiel an 
unsere Feuerwehren, welche immer für uns da sind, 
oder die Rettungsorganisationen, die nicht zuletzt 
bei den Test- und Impfstraßen Außergewöhnliches 
leisteten und immer noch leisten.

In diesem Sinne wünsche euch allen friedliche Fest-
tage und einen gesunden Start in ein neues Jahr!
Euer Bernhard Beer

Abfallbehälter auf öffentlichem Gut

Aufgrund von häufigen Meldungen über die dauerhafte Benützung öffentlichen Gutes zur Abstellung von Abfallbehältnissen 
wollen wir hier dem Problem entgegenwirken. Neben der Beeinträchtigung des Fußgängerverkehrs und der negativen Aus-
wirkung auf das Ortsbild sind Mülltonnen auf öffentlichem Gut eine Gefahrenquelle für geparkte Pkws und Eigentum, aber 
auch für Einsatzorganisationen, wie zum Beispiel bei den Starkregenereignissen 2021 durch Wegschwemmen oder Verwehen.

Grundsätzlich ist das Abstellen von Abfallbehältern nur zeitnah vor bzw. nach einem Entleerungstermin durch die Müllab-
fuhr gestattet. Alles andere stellt eine Verwaltungsübertretung dar und kann gemäß des NÖ Gebrauchsabgabengesetz 1973 
bis zu 1.000 € bestraft werden. Im Sinne eines guten Miteinanders wird um Einhaltung dieses Aufrufes ersucht.
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Sportunion Mauerbach

Was uns bewegt

Ein guter Semesterstart!
Trotz der 3G-Regeln und der nicht immer leicht organisierba-
ren und umsetzbaren Sicherheitsmaßnahmen haben wir ge-
meinsam mit euch einen guten Semesterstart hingelegt. Die 
Kinderkurse sind fast alle ausgebucht und auch die Buchun-
gen der Erwachsenenkurse liegen über unseren Erwartun-
gen. Danke für euer Vertrauen und eure Mitarbeit in dieser 
schwierigen Zeit!

Wir haben Zuwachs!
Wir freuen uns sehr, dass wir wieder zwei neue Trainer*innen 
im Sportunion-Team haben. 
Agnes Stumpf ist bereits staatlich geprüfte Sportinstrukto-
rin mit einem Bachelor of Education. Derzeit absolviert die 
Lehramtsstudentin die Fächerkombination Sport und Bio-
logie. Seit Herbst letzten Jahres begeistert sie schon als be-
liebte Kinderturnen-Trainerin unsere Kleinsten. Seit diesem 
Semester leitet sie außerdem zwei neue Erwachsenenkurse 
am Dienstagabend. Bodyfit & Aerobic kombiniert ein Trai-
ning der Kondition mit einem besonderen Fokus auf Ausdau-
er und Kraft sowie Koordination in Form von rhythmischen 
Bewegungen. Im Kurs „Sanfte Entspannung & Stretching“ 
stehen hingegen die Beweglichkeit sowie das Lösen von Ver-
spannungen im Vordergrund. Beide Kurse bieten die Mög-
lichkeit, Stress abzubauen, dabei Alltagssorgen zu vergessen 
und tragen zu einem gesunden Lebensstil bei. Genau das 
Richtige in dieser Zeit!
Mit Markus Geineder hat unser hochmotiviertes Tischten-
nisteam seinen Meister gefunden! Zur neuen Uhrzeit am 

Freitagabend zwischen 20:00 und 22:00 Uhr geht es an mitt-
lerweile sechs Tischtennis-Tischen ordentlich zur Sache. Der 
letzte Tisch wurde unter schier übermenschlichem Einsatz 
von zwei treuen Kursteilnehmern sogar via Postbus nach 
Mauerbach gebracht! Extra Applaus dafür!

Seit fast 20 Jahren ist Markus schon in zahlreichen Vereinen 
und Institutionen als Tischtennistrainer tätig und wir freuen 
uns sehr, dass er seine große Erfahrung jetzt an unsere Ping-
pong-Partie weitergeben kann. „Mein Beruf ist meine Beru-
fung“ war Markus’ Antwort auf die Frage, wieso er diesen Job 
macht, und das spürt man bei jeder seiner Trainingseinheiten.
Unsere derzeit recht männerdominierte Väter-Söhne-Runde 
ist übrigens selbstverständlich auch offen für Frauenpower!

Und täglich grüßt das Murmeltier …
Jeder ist in diesen Tagen froh, ein Stück Normalität zu erle-
ben und wir haben uns immer bemüht, euch das so lange wie 
möglich zumindest im Rahmen der Sportunion Mauerbach 
zu bieten. Leider ist wieder ein Lockdown notwendig gewor-
den und wir alle hoffen nun sehr, dass das unser letzter war 
und diese schlimme Zeit endlich vorbei ist!
Falls wir es euch nicht persönlich sagen können: 
Das gesamte Team der Sportunion Mauerbach wünscht euch 
einen schönen und besinnlichen Advent, viel Gesundheit 
und Durchhaltevermögen und ein besseres Jahr 2022!

Agnes: „Mir liegt das Ausüben von ausreichend körperlicher 
Bewegung am Herzen und es freut mich sehr, wenn ich ande-
re Menschen zum gemeinsamen Sport motivieren kann.“

Frauenpower: Markus 
beim Training mit seiner 
Tochter
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GEDACHT

Vizebürgermeister 
Ing. Georg Kabas

Die Corona-Pandemie bestimmt weiterhin unser Leben. In den Impf- 
und Teststraßen leisten Mitarbeiter und Freiwillige großartige Arbeit.

Als Danksagung diesmal GERADE gedacht: Am 11.03.2020 stellte die Gemeinde die ersten In-
formationen dazu auf ihre Homepage. Durch die Maßnahmen der Regierung wurde auch der 
laufende Betrieb der Gemeinde umgestellt. So gab es am Gemeindeamt sowie beim Postpartner 
einen Notdienst für dringende Anliegen. Es wurde eine telefonische Anlaufstelle für Unterstüt-
zungen, z. B. bei Einkäufen und Besorgung von Lebensmitteln und Medikamenten,  eingerichtet. 
Das Gemeindesammelzentrum wurde 2 Wochen geschlossen und nach neuen Regeln (u. a. Zu-
fahrt über die ‚Bauhofseite‘) wieder geöffnet. Die Spielplätze wurden gesperrt. Der Bauhof arbei-
tete in zwei Gruppen, um im Falle einer Ansteckung den Betrieb aufrecht erhalten zu können. 
Anfang Mai wurde dann der Notdienst am Gemeindeamt, am Bauhof und beim Postpartner 
beendet. Die Spielplätze durften ebenfalls wieder besucht werden.

Am 03.11.2020 stellte das Gemeindeamt aufgrund des Lockdowns erneut auf Notdienst um, die Schloss-
parkhalle wurde gesperrt und Kontaktsportarten am Sportplatz und am Funcourt wurden eingestellt. Im 
Dezember 2020 und im Jänner 2021 wurde die Schlossparkhalle für die landesweite Aktion ‚Niederöster-
reich testet‘ umgebaut. Mit hohem organisatorischem und personellem Aufwand konnten diese insgesamt 
vier Testtage erfolgreich durchgeführt werden. Jeder Bürger wurde persönlich zu seinen „Test-Terminen“ 
eingeladen. An den Wochenenden war dann die Schlossparkhalle an jeweils zwei Tagen für je 10 Stunden 
für die Tests geöffnet. Ein großer Dank gilt hierbei den MitarbeiterInnen des Gemeindeamts und Bauhofs, 
vor allem aber auch den Freiwilligen der beiden Feuerwehren, des Samariterbunds und des Roten Kreuzes. 

Anfangs 2021 richteten die „Wir 5 im Wienerwald“-Gemeinden eine dauerhafte Teststraße in der Glas-
halle Gablitz ein. Diese Teststraße ist nach wie vor in Betrieb. Alle fünf Wochen stellt die Gemeinde 
Mauerbach MitarbeiterInnen und Freiwillige für die Eingangskontrolle, Anmeldung und Auswertung 
zur Verfügung. Seit März gibt es auch immer wieder Termine in der Regions-Impfstraße. Ab April gab es 
den nächsten Lockdown, hier stellte die Gemeinde am Gemeindeamt, am Bauhof und beim Postpartner 
neuerlich auf Notbetrieb um.

Trotz der höchsten Impfquote in der Region war die Gemeinde bestrebt, möglichst vielen Bürgern wei-
tere Impfzugänge zu bieten. Daher wurden mit dem Land NÖ Impftermine in der Schlossparkhalle 
vereinbart. Diese fanden am 08.10., am 29.10., am 02.11. sowie am 22.11.2021 statt. Vom Seniorenbund 
gab es zusätzlich auch einen Impftag in Mauerbach. Allein bei diesen Impftagen wurden sowohl Erst-, 
als auch Zweit- und Drittstiche verabreicht, insgesamt fast 1000 Impfungen. Um die Leistung aller In-
volvierten vor Augen zu führen: Die anwesenden ÄrztInnen impften am 22. November im Durchschnitt 
alle 2 Minuten eine Person.
Ich bedanke mich bei allen Mitwirkenden des Gemeindeamts, des Bauhofs, beim Schul(Hallen-)wart 
und bei allen Mitgliedern der Einsatzorganisationen für ihre außergewöhnliche Bereitschaft und die ge-
leisteten Stunden im Rahmen der Bekämpfung der Pandemie. Vielen Dank an Wolfgang Uhrmann, den 
Bezirksstellenleiter des Roten Kreuzes, als medizinischen Gesamtkoordinator. 
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Voller Elan und positiv gestimmt ist der Menschengarten in das Herbst-/
Wintersemester gestartet. Trotz Hygiene-Regelungen und Zutrittstests 
konnten fast alle Kurse wie geplant starten und wurden gut angenommen.

Durch die Erweiterung unseres Trainerteams konnten wir endlich wieder einen Musikgarten-Kurs 
für Kleinkinder anbieten und als besonderer Hit haben sich unsere Einrad-Kurse für Kinder und 
auch als Eltern-Kind Aktivität herausgestellt.   

Ein wöchentlich komplett ausgebuchtes Baby-Café mit vielen neuen und „alten“ Teilnehmer*innen und 
tolle gemeinsame Stunden in unserem Familien-Café freuten uns natürlich sehr.
An dieser Stelle möchten wir uns auch herzlich bei unseren Mitgliedern bedanken, die trotz der unsiche-
ren Lage ihre Mitgliedschaft erneuert haben und uns mit ihren zusätzlichen Spenden nach der langen 
Durststrecke den Start erleichtert haben. Damit konnten wir das eine oder andere Material erneuern.

Saisonstart 2021/22
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Leider mussten wir mit 22. November nun wieder unsere Türen bis auf Weiteres für alle schließen. 
Wir hoffen aber sehr, dass es diesmal nur von kurzer Dauer sein wird und wir unseren Schwung und Elan 
vom Semesterstart für unsere Besucher*innen mitnehmen können.
Alle ausgefallenen Kursstunden werden selbstverständlich nachgeholt. 

Wie geht es weiter?
Sobald wir unsere Türen wieder öffnen dürfen, werden wir wieder wie gewohnt mit unseren Angeboten 
für euch da sein. Da wir aber zum Abgabezeitpunkt dieses Artikels noch keine Aussage zum Datum für 
unsere  Wiederaufnahme machen können, versuchen wir so aktuell wie möglich alle Informationen auf 
unserer Homepage zur Verfügung zu stellen – bitte schaut immer wieder mal drauf! 
Zusätzlich werden wir auch über unsere Social-Media-Kanäle und über den Menschengarten-Newsletter 
euch auf dem Laufenden halten.
Bis hoffentlich wieder bald im Menschengarten!

Informationen, Anmeldungen und Kontakt: 0664 5315528 (Elisabeth Richter), 
info@menschengarten.at, www.menschengarten.at
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Im klimafreundlichen 
Lichterglanz Die künftige LED-Be-

leuchtung in Mauerbach 
spart Energie, vermei-
det Lichtverschmutzung 
und erhöht die Sicher-
heit und Wohnqualität. 
Ab Mitte 2022 wird 
unsere Ortsgemeinde 
vollständig energie- 
schonend illuminiert 
sein.

Moderne LED-Lösungen ver-
brauchen deutlich weniger 

Strom, sind sehr langlebig und war-
tungsarm. Darüber hinaus haben sie 

aber noch weitere Vorteile, von denen 
wir in Mauerbach in Zukunft profitie-

ren werden. Straßen, Plätze und Gehwege 
sind hell erleuchtet, doch der Nachthimmel 

bleibt dunkel.
Das ist mit moderner LED-Beleuchtung mög-

lich. Was 2008 als Idee begann, wurde ab 2018 
nach inzwischen deutlich verbesserter LED- 

Technik und zahlreichen Evaluierungsschritten vom 
Projekt- ins Ausschreibungsstadium gehoben.

2020 kam es zur Neuausschreibung des eigenfinanzier-
ten Projektes und weiteren Gleichwertigkeitsprüfungen 

innerhalb von 5 Anbietern. Beschwerden verzögerten aber 
die Auftragserteilung. Eine Anhörung vor 3 Richtern schuf 

Klarheit und den Zuspruch bekam eww Kommunaltechnik. Bei 
der Gemeinderatssitzung am 23. Juni 2021 wurde, gestützt auf das 

Urteil des Landesverwaltungsgerichtes NÖ, das Bauvorhaben bei 
3 Abwesenden mit 19 Pro- und 1 Gegenstimme  sanktioniert.

Effizientes Lichtsystem
Das bedeutet, dass zum Beispiel die Straßenbeleuchtung auf der Haupt-

straße heller wird. Das Beleuchtungssystem, das in die Landschaftsplanung 
einbezogen wurde, sorgt in Summe für mehr Verkehrssicherheit.  

Zahlen und Fakten
zur Umrüstung:

Zeitraum Herbst 2021 bis Sommer 2022
• Insgesamt werden mehr als 820 Lichtpunk-

te auf LED umgestellt.
• Rund 100 Masten werden getauscht 
• Es werden rund 450 Holzmastausleger 

getauscht
• 2.500 m Bündelleitungen auf Holzmasten 

werden ausgewechselt
• Circa 250 Leuchten mit Bewegungs- bzw. 

Radarsensorik werden montiert
• Es werden rund 1.000 m Erdkabel erneuert 

inkl. Tiefbauarbeiten
• 9 Verteiler werden getauscht und 3 zusätz-

liche verbaut
Bürgermeister Peter BuchnerMBA mit 

eww-Bauleiter Andreas Weingartshofer
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Pflanzen, Tiere und Men-
schen nehmen durch ein 
Übermaß an künstlichem 
Licht Schaden. Unser Körper 
wird von einer inneren Uhr ge-
steuert, die den Wechsel von Tag 
und Nacht als Taktgeber benötigt. 
Helle Nächte stören diesen Rhyth-
mus. Der Hauptgrund für Schlaf-
störungen liegt am Mangel an natür-
lichem Licht tagsüber und jenem von 
Dunkelheit in der Nacht. Künstliche 
Beleuchtung stört die Orientierung 
nachtaktiver Tiere und behindert ihre 
Nahrungssuche.
Die neuen Leuchten locken um rund 
80 Prozent weniger Insekten an. Damit 
leistet das neue Beleuchtungssystem ei-
nen wichtigen Beitrag gegen das Insekten-
sterben.

Weitere Vorteile der LED-Leuchten
• Energieeinsparung: 60 bis 70 Prozent gegen 

über der alten Beleuchtung.
• Die Full-Cut-Off-Lampen sind nach unten hin 

offen und nach oben und den Seiten abge-
schirmt.

• Es werden LED-Leuchten mit warmweißem 
Licht verwendet (Farbtemperatur 3000 K).

• Nachtabsenkung: Zwischen 22 Uhr und 5 Uhr 
wird die Lichtstärke um die Hälfte reduziert.

• Starke Verringerung der Lichtverschmutzung 
durch zielgerichtetes Ausleuchten der Wege und 
Straßen.

• Die Lampen sind auf 100.000 Betriebsstunden  
(ugf. 20 Jahre) ausgelegt.
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Erfolg braucht Platz
Am 9. Oktober 2021 erfolgte der Spatenstich für die neue Bleibe der Steu-
erberatungskanzlei Schreiblehner in Mauerbach auf der Hauptstraße 133 
im kleinen, aber feierlichen Rahmen. Anfang 2023 wird eröffnet.

Auf dem Grundstück nahezu neben dem Billa-Markt wird 
eine neue moderne Betriebsliegenschaft errichtet, die die 
derzeitige Kanzlei auf der Hauptstraße 6 von Maga. Sandra 

Schreiblehner ersetzen wird. Am neuen Standort wird es Platz für 
insgesamt 10 MitarbeiterInnen geben, die sich in sämtlichen steuer-
lichen Belangen um die Anliegen ihrer Klienten kümmern. 
Nach rund 16 Monaten Bauzeit sollen Anfang 2023 die neuen 
Räumlichkeiten bezogen werden.
Die Kanzlei selbst wurde 2015 gegründet und erfreut sich seitdem 
steten Wachstums sowohl im Klienten- als auch Personalbestand. 
Zur besonderen Freude der Firmeninhaberin wird eine Liegen-
schaft genutzt, die sich bereits seit über 100 Jahren im Familien-
besitz befindet und über mehrere Generationen mit vielen Erin-

nerungen verbunden ist. „Für mich ist das der Traumstandort mit viel Sentimentalität an meine 
Kindheit“, so Schreiblehner, als an dieser Adresse noch ein kleiner Bauernhof stand. „Ich freue 
mich auch, dass ich meine Selbstständigkeit in meiner Heimatgemeinde entwickeln kann.“
Mit dem zweistöckigen Neubau schlägt die bekannte Verteidigerin in Finanzstrafverfahren ein 
neues Kapitel in ihrer Firmengeschichte auf: Schreiblehners Leistungsangebot umfasst neben klas-
sischen Steuer- und Lohnverrechnungsangelegenheiten auch die Beratung bei Unternehmens-

gründungen. Ein Blick auf die Homepage www.schreiblehner.co.at vermittelt einen Überblick über die 
Steuerberatungskanzlei der gebürtigen Mauerbacherin.

Maga. Sandra 
Schreiblehner

4/2021 Dezember



1717

Martinsfest in der VS
Alljährlich erinnern wir uns auch in der Schule an die Legende rund um 
den Heiligen Martin – der römische Soldat, der lieber einem Armen half 
und mit seinem Handeln Licht in das Leben vieler Menschen brachte.

Aus bekannten Gründen konnte das Fest heuer nur im Freien stattfinden. Frau Direktorin Tanja 
Frischmann äußerte sich in den begrüßenden Worten dennoch erfreut über diese Möglichkeit 
zur Pflege der schulinternen Feierkultur (mit all den geltenden Vorgaben).

Als Ehrengast begrüßte sie ihre Vorgängerin OSR Maria Grafendorfer, welche ihre Gitarre mitbrachte, 
um den „Laternenumzug“ im Schulgarten musikalisch zu untermalen. Die Kinder der „Fuchsklasse“ 
studierten ein kurzes Martins-Stück ein und stellten es in kreativer Weise dar.  
Währenddessen konnten wir alle – so wie der Bettler im Spiel – die (November-)Kälte am eigenen Leib 
spüren und waren so ein Teil der Geschichte.
Jahr für Jahr ist es uns auch ein Anliegen, diesen Tag als „Ehrentag“ für unseren Schulwart Martin Musil 
zu benennen. Die Schulgemeinschaft bedankte sich mit einem entsprechenden Geschenk für seine Hilfs-
bereitschaft und freut sich weiterhin über seine tatkräftige Unterstützung im Schulalltag.

 

ORTSTAXI
Subventioniert von der Gemeinde Mauerbach!

Jeden DIENSTAG von 07:00 bis 15:00 Uhr
 4,00 € innerhalb Mauerbach 
 8,00 € nach Gablitz, Hadersdorf, Auhofcenter 
 10,00€ Purkersdorf, Hütteldorf

Julius Arnhold
Mauerbacher Taxiunternehmer
0676 90 89 703
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Feuerwehrmatura
Am 16. Oktober errangen Lukas Bauer, Florian Bruckner, 
Denise Pollak und Georg Piewald das Feuerwehrleistungs-
abzeichen in Gold. In einer Reihe von schweren Prüfungen 
mussten die Teilnehmer und Teilnehmerinnen umfangreiches 
Wissen, wie es in der Führung von Feuerwehreinheiten im 
Einsatz erforderlich ist, nachweisen. Schon Monate vor dem 
Bewerb wurde mit dem Lernen und Üben begonnen. Wir 
gratulieren den Ausgezeichneten! Nur wenige niederösterrei-
chische Feuerwehrfrauen und -männer tragen dieses höchste 
Leistungsabzeichen.

Notarztseminar
An eben jenem Tag, an dem die Feuerwehrmatura abge-
schlossen wurde, veranstaltete unsere Feuerwehr nach einer 
Corona-bedingten Pause wieder gemeinsam mit dem Ar-
beitskreis für Notfallmedizin den Praxisteil des „Refreshers“ 
für Ärztinnen und Ärzte, die über ein notfallmedizinisches 
Diplom verfügen. In mehreren Stationen wurde die Zusam-
menarbeit von Ärzten mit Kräften der Feuerwehr in schwie-
rigen Einsatzsituationen geübt. Unter anderem wurden ein 
Starkstrom unfall und Jagdunfall, bei dem es zu einer Schuss-
verletzung gekommen war, ins Szene gesetzt, um das Üben 
möglichst realistisch zu machen.

Einsätze und Ausbildung
Im Laufe des Herbstes wurde unsere Feuerwehr zu mehreren 
technischen Einsätzen bei Verkehrsunfällen gerufen, darunter 
zwei Unfälle im Hirschengarten und einer auf der Allhang-
straße. Dazu gab es ein Wassergebrechen, eine Türöffnung, 
um eine Person aus einer Notlage zu befreien, eine Ölspur auf 
der Hauptstraße und die Umsiedlung eines Hornissennestes.

Am 1. Oktober fand eine große Alarmübung mit den Feuer-
wehren Steinbach und Gablitz statt, um die Zusammenarbeit 
der Feuerwehren bei größeren Einsätzen zu trainieren.
Schließlich ist auch zu berichten, dass acht weitere unserer 
Feuerwehrleute die Ausbildung zum Atemschutzgeräteträger 
erfolgreich absolviert haben.

Weitere Informationen zu unsereren Einsätzen finden sie 
im Internet auf www.ff-mauerbach.at sowie auf Facebook: 
www.facebook.com/FFMauerbach.

Friedenslicht aus Bethlehem
Wie jedes Jahr können Sie auch heuer wieder am Heiligen 
Abend das Friedenslicht aus Bethlehem im Feuerwehrhaus 
Mauerbach, Hauptstraße 246, in der Zeit von 13:00 bis 18:00 
Uhr abholen. 

Feuerwehr-Gschnas
Falls es die epidemische Lage erlaubt, soll am kommenden 
Faschingsamstag, das ist der 26. Februar 2022, wieder un-
ser Gschnas in der Schlossparkhalle stattfinden. Einlass ist 
ab 19:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr. Alle sind herzlich eingela-
den, durch ihr Kommen in originellen Verkleidungen dieses 
Gschnas zu einem lustigen Fest zu machen.  

Für ein sicheres Weihnachtsfest
Wenn am Heiligen Abend die Kerzen am Weihnachtsbaum 
entzündet werden, dann ist es eine gute Idee, auch wieder 
auf die Brandsicherheit zu achten. Sorgen Sie für eine stand-
sichere Aufstellung des Baumes in ausreichendem Abstand 
zu Vorhängen oder anderen leicht brennbaren Einrichtungs-
gegenständen. Verwenden Sie keine Wunderkerzen und 
lassen Sie den Baum mit angezündeten Kerzen niemals un-
beaufsichtigt. Dies gilt besonders, wenn Kinder und Haustie-
re da sind. Adventkränze haben zu Heilig Abend schon ihre 
gute Zeit hinter sich: Sie sind meist ausgetrocknet, die Kerzen 
weit niedergebrannt. Daher ist besondere Vorsicht geboten.
Übrigens: Besitzen Sie einen Feuerlöscher? Das ist eine 
 Investition, die sich auszahlt!

Falls doch etwas passieren sollte, dann zögern Sie nicht, die 
Feuerwehr zu rufen:
Notruf Feuerwehr: 02231-122

FF Mauerbach
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FF Steinbach

Unsere Spezialisten beim Waldbrand in 
Hirschwang 
Ende Oktober ereignete sich in Hirschwang an der 
Rax, Bezirk Neunkirchen, der größte Waldbrand 
Österreichs der letzten Jahrzehnte. Tausende Feu-
erwehrfrauen und -männer aus dem ganzen Land 
kämpften über mehrere Wochen hinweg gegen die 
Flammen. An diesem Einsatz waren auch zwei Ka-
meraden der FF-Steinbach beteiligt. Zum einen war 
OLM Josef Hutter als Teil des Feuerwehrmedizi-
nischen Dienstes und zum anderen OBM Christo-
pher Hübner als Teil des Werkstätten Teams des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes dort eingesetzt. Dieses 
Großschadensereignis zeigt wieder einmal die enor-
me Schlagkraft und den Zusammenhalt aller nieder-
österreichischen Feuerwehren. 

Örtliches Einsatzgeschehen
Nach ruhigen Spätsommerwochen nahm vor allem Ende September das Einsatzgesche-
hen in Steinbach wieder an Fahrt auf. Einige Ölspuren, zwei Türöffnungen sowie ein Be-
tonmischer, der Ladegut verloren hatte, galt es für die Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Steinbach abzuarbeiten. Schließlich ereignete sich noch ein Wasserrohrbruch in der 
 Robert-Bach-Gasse Mitte Oktober.

Übungsbetrieb
Neben den diversen Einsätzen wurde bei der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach auch in-
tensiv geübt. Vor allem technische Themen wie Fahrzeugbergungen waren Teil des feu-
erwehrinternen Übungsgeschehens. Absolute Highlights diesen Herbst waren für die 
Mitglieder unserer Wehr allerdings die beiden Großübungen am Firmengelände der alten 
Druckerei in Mauerbach. Zum einen wurde für die Schadstoffgruppe des Abschnitts Pur-
kersdorf ein Einsatzszenario in dem verlassenen Industriegebäude erstellt, zum anderen wurde nur eine 
Woche später auch eine Brandeinsatzübung für die Feuerwehren Mauerbach, Gablitz und Steinbach dort 
durchgeführt. Da es sich hier beim Übungsort um ein Abbruchobjekt handelte, konnten alle beteiligten 
Einsatzkräfte sehr realitätsnahe Einsatzbedingungen vorfinden. 

Absage Adventmarkt
Leider kam es auch wieder zu einer Corona-bedingten Absage des Mauerbacher Adventmarktes. Da durch 
den Ausfall des Feuerwehrfestes schon eine erhebliche Einnahmequelle unserer Wehr wegfiel, wurde heuer 
besonderer Aufwand in die Planung der Marktstände gesteckt. Jedoch machte uns auch hier die Pandemie 
einen Strich durch die Rechnung und somit dürfen wir an dieser Stelle auch um Ihre Unterstützung ersuchen. 
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FVVV Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein

Im vergangenen September lud der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Mauerbach zu einer 
Vollmondwanderung ein. Obwohl das Wetter nicht gerade einladend war, fanden sich einige Leute ein, 
die unter der Führung von Horst Bluschke, einem Mitglied des FVVV – bewaffnet mit Stirn- und Ta-
schenlampen – über die Feldwiese zur Millenniumseiche wanderten. Diese befindet sich in der Nähe 
eines einstigen römischen Handelsweges zwischen Vindobona und Comagenae (dem heutigen Tulln). 
Zum Abschluss gab es ein romantisches Picknick bei Vollmondschein auf der Feldwiese.

HERBSTZEIT IST WANDERZEIT IN MAUERBACH
Schon zur Tradition geworden ist der Internationale Wandertag des Fremdenverkehrs-und Verschöne-
rungsvereins (FVVV) Mauerbach, der am 10.10.2021 stattfand. Bei schönem, aber kalten Herbstwetter 
fanden sich zahlreiche Wanderer beim Start bei der Freiwilligen Feuerwehr Mauerbach ein.
Zur Auswahl standen 2 Strecken, eine Familienstrecke mit 9 km und eine Standardstrecke mit 12 km, die 
über die Feldwiese, die Millenniumseiche zum Tulbingerkogel führten. Zwei Labestationen unterwegs 
und eine am Start-Ziel-Ort bei der Freiwilligen Feuerwehr Mauerbach sorgten für das leibliche Wohl 
der Wanderer. Um 15.00 Uhr fand eine Tombola statt, bei der es schöne Preise – unter anderem drei mit 
Wurst prall gefüllte Rucksäcke von der Fa. Wiesbauer – zu gewinnen gab. 
Auch im kommenden Jahren planen wir wieder Veranstaltungen, die wir rechtzeitig ankündigen werden.
Appell an alle Mauerbacherinnen und Mauerbacher: Wir suchen dringend Nachwuchs für aktive Tätig-
keiten wie z.B. Wegebetreuung in unserem Verein. 
Ein besinnliches Fest im Kreise der Familie, alles  
Gute für das kommende Jahr und vor allem  
Gesundheit wünscht der FVVV Mauerbach.

Verena Kerschbaum-Mayer/Obfrau
Anna Schödlbauer/Schriftführerin
E-Mail: mauerbach.fvvv@gmail.com
Homepage: www.mauerbach-fvvv.at
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Kultur- und Museumsverein Mauerbach

Neues aus dem Museum
Hinter uns liegt ein turbulenter, farbenfroher und intensiver Herbst mit Lockerungen und Verschärfun-
gen. Unser Heimatmuseum ist jeden Sonntag von 10:00 bis 12:00 Uhr für Sie geöffnet.
Beachten Sie aber bitte die aktuellen Vorgaben der Regierung zum Thema Covid-19, die Informationen 
auf unserer Homepage und die Anschläge am Eingangstor zum Heimatmuseum Mauerbach.

Folgende Ausstellungen sind zurzeit in unserem Heimatmuseum für Sie vorbereitet:
• „50 Jahre Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Mauerbachtal - Tulbingerkogel“
• „Meteoriten - Besucher aus dem All“
• „Die Römer in Mauerbach“
• „Eine Zeitreise durch Mauerbachs Geschichte“
• „Altes Kulturgut. Keramische Abformungen historischer Gebäckmodel“  
 (auf Papier ausgedruckt und als PowerPoint-Präsentation)
• „Mauerbacher Grenzsteine“ samt Infotafel vor dem Museum

Kontakt: Maga. Margarethe Hohnecker: 0664 789 48 33
Mag. Karl Fahringer: 0650 30 00 928, Karl.Fahringer@gmx.at
museum.mauerbach@gmx.at
https://kmv-mauerbach.at/

Unser Kalender „2022 - Alte Mauerbacher Ansichten“ liegt im Foyer des Postpartners auf dem  
Tischchen neben dem Aufgang zum Gemeindeamt auf: Preis 10 Euro!

Informationstafel zur Geschichte der Mauerbacher Friedhöfe
Als die Friedhöfe für die Ortsbewohner und die „Pfründner” des Versorgungs-
hauses bei der ersten Mauerbacher Pfarrkirche am Allerheiligenberg zu klein 
wurden, verlegte man 1837 beide auf die „Försterwiese”, den heutigen Platz. 
Nach Schließung des Versorgungshauses verfiel der nördlich des Ortsfriedhofs 
gelegene „Armenfriedhof”. 
Im Zuge der Neugestaltung dieses Areals zur einer Blumenwiese enthüllte dort 
am 1. November 2021 Bürgermeister Peter Buchner eine Informationstafel 
zur Geschichte der Mauerbacher Friedhöfe. Anschließend führte Mag. Karl 
Fahringer durch den ältesten Teil des Ortsfriedhofs.

Wollen Sie nicht auch Mitglied in unserem Verein werden? (Jahresmitglieds-
beitrag € 10.-)
Um weitere Informationen zum Tätigkeitsbereich des Kultur- und Museumsvereins (Publikationen, Füh-
rungen usw.) zu erhalten, besuchen Sie bitte unsere Homepage: https://kmv-mauerbach.at
Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen ein besinnliches und ruhiges Weihnachtsfest sowie ein  
gesundes und ein in jeder Hinsicht erfreuliches 2022! See you soon!

© Mag. Karl Fahringer und Maga. Barbara El-Juaneh im Auftrag der Obfrau Maga. Margarethe Hohnecker 
und des Vorstands des Kultur- und Museumsvereins Mauerbach.
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Der aus Theater und Konzert bekannte Beifallsruf ist zugleich der Aufruf, 
den Mauerbacher Bauernmarkt ganz übers Jahr zu installieren.

Bauernmärkte sind ein kulinarischer und kommunikativer Treffpunkt, wie auch die ersten vier 
Samstagsmärkte im Kartausenhof bestätigten. Der Einkauf auf dem örtlichen Bauernmarkt ist ein 
besonderes Erlebnis. Produzenten aus der näheren Umgebung von Mauerbach boten ihre Waren 

an – alles ohne lange Anfahrtswege.
Nicht nur, dass man sich direkt mit den Vermarktern über ihre Produkte informieren konnte, stand bei 
den Besucherinnen und Besuchern die Kommunikation im Mittelpunkt.
Die Verkostung ist das kulinarische i-Tüpfelchen, der den Standlern den Absatzerfolg garantiert. Bestel-
lungen und individuelle Wünsche für den nächsten Einkauf sind weitere Erfolgsgaranten in einer Zeit, 
wo Regionalität wieder Vorrang in der Käufergunst bekommt.
Zahlreiche Gemeinderätinnen und -räte setzen sich für eine Fortführung des Mauerbacher Bauern-
marktkonzeptes ein, wie Bauernmärkte zum Beispiel in anderen Orten ganzjährig einmal im Monat 
(samstags) stattfinden.
Allerdings ist eine Verbreiterung des Standlerangebots anzustreben. Und denen muss ein Geschäftsmo-
dell zugrunde liegen, sukzessive ihre Umsatzerwartungen erfüllt zu bekommen. Der Anfang ist gemacht, 
die Stimmung in der Bevölkerung die nächsten Bauernmärkte in Mauerbach zu realisieren, ist gut. Der 
Standort passt und auch die Infrastruktur mit Klosterwirt, Kartausen-Cafe und Schlosspark-Hotellerie 
stimmt zuversichtlich. Entscheidend für den dauerhaften Erfolg wird der Angebotsmix sein.

Da capo Bauernmarkt

Maga. Christine 
Pennauer und 
Michael Richter 
sind die treibenden 
Kräfte für einen 
regelmäßigen Bau-
ernmarkt vor der 
Kartause
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Handarbeitstreff

Es wird gestrickt, gehäkelt, gequatscht, gelacht und auch am Spinnrad gesponnen
beim von Susanne Augustin neu organisierten 

Handarbeitstreff Mauerbach
im Gasthaus Ungler,
Hauptstraße 143, 3001 Mauerbach
Der Handarbeitstreff startete testweise von September bis November 2021, jeweils an einem Freitag,  
einmal im Monat. Der Zuspruch hat uns positiv überrascht.
Zurzeit besteht die Gruppe aus 10 bis 15 Damen aus Mauerbach und aus weiterer Umgebung: Neben 
Niederösterreich und Wien ist auch schon Oberösterreich vertreten.
Wir machen auf jeden Fall weiter in dieser Gruppe und haben noch genügend Platz für Gleichgesinnte. 
Wir freuen uns, wenn noch weitere Damen und gerne auch Herren sich unseren Interessen anschließen 
möchten.

EIN HERZLICHES WILLKOMMEN !
Unsere nächsten Termine im Gasthaus Ungler sind immer Freitags ab 12:30 Uhr 
10. Dezember 2021
14. Jänner 2022
11. Februar 2022
Weitere Termine werden laufend bekanntgegeben. Kein Verein, keine zusätzlichen Kosten, jede(r) 
konsumiert selbst.
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5 Bürgermeister trafen sich wieder zum Abstimmungs-
gespräch über die derzeit laufenden Kleinregionsprojekte.

Nach einigen Online-Treffen der Vorstandsmitglieder 
der Kleinregion trafen sich am 13. September die 
Bürgermeister der Kleinregion wieder zu einem per-

sönlichen Abstimmungsgespräch im Rathaus Purkersdorf. 
Trotz der Pandemie wurde im letzten Jahr einige Projekte 
vorangetrieben. Neben der erfolgreichen gemeinsamen Test- 
und Impfstraße in der Glashalle in Gablitz wird derzeit ein 
Projekt entwickelt, welches sich unter dem Motto „Gut leben 
mit Demenz im Wienerwald“ mit den Herausforderungen von 
Menschen mit Demenz sowie deren pflegenden Angehörigen 
auseinandersetzt. Mit einer erfolgreichen Online- Auftakt-
veranstaltung am 1. Juli 2021, an der 33 Personen teilnah-
men, wollen die 5 Gemeinden über die Krankheit Demenz 
informieren, Hilfestellungen in der Begegnung mit Menschen 
mit Demenz anzubieten und die Bevölkerung sensibilisieren. 
Gemeinsam mit Expertinnen und Experten und vor allem mit 
persönlich betroffenen Personen sollen maßgeschneiderte 

Angebote auch für Angehörige entwickeln werden. Derzeit 
arbeitet eine Arbeitsgruppe in enger Kooperation mit der Ca-
ritas ein Projekt aus, welches beim Projektcall „Gesundheit 
für Generationen“ des Fonds Gesundes Österreich einge-
reicht wird. Auch ist ein weiteres Vernetzungstreffen für No-
vember geplant. 

Als Beitrag zum Klimaschutz wurde das Projekt „eBike 
Kompetenzregion Wir 5 im Wienerwald“ entwickelt. Neben 
Bewusstseinsbildungsmaßnahmen wird auch die Radinfra-
struktur ausgebaut. Bereits bestellt wurden moderne Radbü-
gel zum sichern Abstellen. Für die teuren eBikes ist es wich-
tig, diebstahlsichere Verwahrungsmöglichkeiten anbieten zu 
können. Aus diesem Grund wurde die in unserer Region an-
sässige Firma JUHUU Bike Box eingeladen, um ihr Konzept 
der absperrbaren Radboxen bei der Vorstandssitzung zu prä-
sentieren. Geplant ist, Radboxen für eBikes in der Region zu 
installieren, um weitere Anreize für das Radfahren zu setzen 
und einen aktiven Beitrag zur klimafreundlichen Mobilität 
zu leisten.

Erfolgreiche Impulse setzt die Kleinregion auch beim Erhalt 
der Kulturlandschaft Wienerwald. Mit dem Projekt „Trittstei-
ne“, der naturnahen Gestaltung 5 öffentlicher Grünflächen 
wird ein Beitrag zum Artenvielfalt gesetzt und die Identifi-
kation mit dem Biosphärenpark Wienerwald gestärkt. Diese 
Initiative wurde auch beim Projektwettbewerb anlässlich des 
15-jährigen Jubiläums des Biosphärenparks ausgezeichnet.

Gemeinsam sind wir stärker: Dieser Gedanke steht bei all 
den Aktivitäten im Mittelpunkt der Kleinregion „Wir fünf im 
Wienerwald“.  Für die Zukunft sind weitere Treffen der Bür-
germeister und Gemeinderäte sowie der Partnerorganisatio-
nen geplant. Begleitet wird die Kleinregion, die sich auch als 
Plattformen für eine rasche Abstimmung und Informations-
austausch zwischen den fünf Gemeinden sieht, vom Regio-
nalberater Daniel Brüll von der NÖ.Regional.GmbH.

Unser Pfarrer von Mauerbach und Feuerwehrkurat Msgr. Dr. Laurent LUPENZU-NDOMBI Laurent 
feierte im Dezember seinen 70. Geburtstag, Aushilfskaplan Sammy KIPFUGUT im September sein 50. 
Wiegenfest. Bürgermeister Peter Buchner und Vizebürgermeister Georg Kabas gratulierten im Namen 
der Marktgemeinde Mauerbach.

Foto v. l.: BGM J. Novomestsky, BGM C. Bock, BGM M. Cech, 
Team Firma JUHUU Bike Box, Regionalberater D. Brüll,  
BGM P. Buchner, BGM S. Steinbicher

Kleinregion „Wir 5 im Wienerwald“

Unsere Pfarrer feiern runde Geburtstage
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Damenturnverein

Meine Freundin hat mich endlich überredet oder nennen wir es überzeugt, doch endlich einmal zum 
Damenturnverein mitzukommen.

Mein Einstieg in die Gruppe begann schon mal damit, an dem schon im letzten Gemeindeblatt berichte-
ten Ausflug zum Himmelskeller nach Kronberg, Nexinger Fischteiche und zum Nexinger Muschelberg, 
teilzunehmen. Wenn wir schon im Himmelskeller sind, war nicht nur das Wetter himmlisch, sondern die 
ganze Stimmung war sehr harmonisch. 
Und so ging es weiter: das Turn-Opening in der „Mia Bella“ war einmal ein anderer Einstieg als sonst 
üblich. Ihr merkt schon, Geselligkeit und Gemeinsamkeit wird in diesem Verein groß geschrieben.
Tatsächlich habe ich meinen „inneren Schweinehund“ überwunden und so bin ich also hier gelandet. 
Von Anfang an durften wir nur streng nach 3G (später auf 2G) kontrolliert und mit Mund-Nase-Schutz-
Maske (MNS) die Halle betreten. Das war das eine. 

Und das andere? Es hat mir von Anfang an Spaß gemacht. Gute Musik, aufwärmen, Cardio, Kräftigung 
und Dehnen. Alles genauso wie ich es mir vorgestellt habe und die Gruppe, allen voran die Vorturnerin, 
reißt einen wirklich mit.
Und wenn ich die eine oder andere Übung nicht kann, ist es nicht schlimm. Hier wird ja nicht für Olym-
pia trainiert. Als Neueinsteigerin durfte ich den ganzen September über gratis mittrainieren.

Mein nicht lange auf sich wartender Muskelkater war auch gratis ;-) 
Jede Stunde ist anders, mal liegt das Augenmerk auf BBPo, dann wird mit selbst mitgebrachten Hanteln 
oder Therabändern geturnt, es fließen immer wieder andere Elemente aus den verschiedensten Berei-
chen ein. 

Besonders aufmerksam und nett fand ich, dass es im September jede Woche einen Apfel gab. Im No-
vember gab es sogar ein MARTINI-Turnen, wo es für jede Teilnehmerin ein Kipferl zum Teilen mit ihren 
Liebsten, gab. 

Naja, jetzt kam meinem Turneifer ein Lockdown dazwischen. Alle geplanten Termine wurden abgesagt. 
Aber, sollte alles gut werden, geht es im Jänner 2022 wieder mit voller Kraft und ganzem Einsatz weiter.

 

Die offizielle Homepage 
der Gemeinde Mauerbach

www.mauerbach.gv.at

4/2021 Dezember



26

Biber und Fledermaus
Am 22.08.2021 fanden jeweils für den Biber und 
die Fledermaus eine Informationsveranstaltung 
mit Begehung statt. Für das Thema Biber ist Mau-
erbach ja sehr geeignet, gibt es doch einige Plätze 
/Dämme, wo sich der Biber sein Quartier gesucht  
und gefunden hat, teilweise auch schon wieder 
verlassen hat. Auf jeden Fall sind die Spuren des 
Bibers klar erkennbar. Es gab dann auch noch eine 
Besichtigung zweier Biberdämme im Weidling-
bachtal, und da konnte man sogar den Biber kurz 
schwimmen sehen! 
In Mauerbach konnte man ihn auch sehen, doch 
nur als „ausgestopftes“ Stück.
Danach fand die Fledermausführung im Bereich 
des Friedhofes statt. Neben den interessanten In-
formationen über die verschiedenen Arten und 
Lebensweisen konnte man – bei schnellem Blick – 
in der Dämmerung Fledermäuse herumsausen se-
hen. Leider waren diese beiden Veranstaltung nur 
 spärlich besucht.
Es werden aber auch heuer wieder Führungen 
stattfinden. 

Projekt Biosphere Volunteer – Taglesberg
Am 25. September 2021 fand wieder mit den vielen 
Freiwilligen aus den Gemeinden Gablitz und Mau-
erbach ein Tag der Pflege der wertvollen Trocken-
fläche am Taglesberg statt.
Die Helfer arbeiteten mit Säge und Astschere und 
befreiten die Fläche von Verbuschungen. Diese 

Biosphärenpark
Trotz der Pandemie-Maßnahmen im Sommer und 
in Berücksichtigung dieser haben Veranstaltungen 
im Biosphärenpark stattgefunden.

Gottesanbeterin Tag des Denkmals
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Flächen würden ansonsten in 20 bis 30 Jahren 
Wald sein und als Lebensraum für viele seltene 
Arten und Pflanzen verloren gehen. Mit dieser 
Freiwilligentätigkeit kann dieser wertvolle Lebens-
raum erhalten werden. Aus Mauerbach waren u. a. 
VBGM Kabas, Elisabeth und Walter Knapp und 
Biosphärenparkbotschafter Ebner dabei. Auch 
nächstes Jahr wird es wieder erforderlich, die 
 Termine werden zeitgerecht bekanntgegeben.

Tag des Denkmals
Am 26.09.2021 fand der Tag des Denkmals in der 
Kartause statt. Das Biosphärenparkmanagement 
war mit einem Informationsstand vertreten. Das 
Interesse der Besucher war stetig vorhanden und 
äußerst intensiv. So konnten sachlich hochwertige 
Gespräche geführt werden. Auch war festzustel-
len, dass es doch ein Informationsdefizit über Ziel 
und Tätigkeit des Biosphärenparkes gibt. Solche 
Veranstaltungen sind eine gute Gelegenheit, etwas 
über die unmittelbare Umgebung und den Wiener-
wald zu erfahren.
Diese Gelegenheit wird es auch 2022 beim Tag des 
Denkmals geben.

Im Wienerwald gibt es viele Landschaftstypen
Hier sei auf die Wienerwaldwiesen – Hotspots der 
Biodiversität – eingegangen. Artenreiche Wiesen 
und Weiden sind wahre Hotspots der Biodiver-
sität, aber heutzutage leider selten geworden. Sie 
waren aber auch ein wesentlicher Grund für die 
Anerkennung als UNESCO-Biosphärenpark.
Das Mosaik aus Wäldern, Wiesen, bunt blühenden 
Waldrändern, Hecken, einzeln stehenden Bäumen 
und Streuobstwiesen macht den Wienerwald zu 
einer der schönsten Kulturlandschaften Europas! 

4/2021 Dezember
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Es gibt 23 verschiedene Wiesen-und Weidetypen, 
einige sind im Wienerwald die bedeutendsten 
 Österreichs. 
Die Wienerwaldwiesen sind ein Resultat einer Jahr-
hunderte langen Nutzung durch die Menschen. 
Nach der letzten Eiszeit vor rund 13.000 Jahren ent-
wickelten sich im Wienerwald großflächige Wälder, 
nur besonders trocken, nasse oder steile Flächen 
blieben waldfrei. Zuerst wurden diese Flächen von 
grasenden Tierherden frei gehalten. Auf die Wildtie-
re folgten dann ab der Jungsteinzeit die Nutztiere 
des Menschen. Große Bereiche mit Wiesen, Wei-
den, Äckern und Weingärten im Inneren des Wie-
nerwaldes entstanden aber erst nach Rodung des 
Waldes und durch nachfolgende Bewirtschaftung. 
Impulse zur Besiedelung und Kultivierung der 
zentralen Bereiche des Wienerwaldes gaben vor 
allem Klostergründungen zu Beginn des 12. Jahr-
hunderts, etwa Klosterneuburg, Heiligenkreuz und 
Mauerbach. Neben den Wäldern sind es besonders 
die Wiesen und Weiden, die den Wienerwald zu 
etwas Besonderem machen. Im Zusammenspiel 
mit Standortbedingungen (Bodentyp, Nährstoff- 
und Wasserhaushalt) und der Mahd oder Bewei-
dung sind im Laufe der Jahrhunderte unterschied-
lichste Wiesen- und Weidetypen entstanden Sie 
lassen sich durch die verschiedenen Pflanzenge-
meinschaften, die an die jeweiligen Bedingungen 
angepasst sind, unterscheiden. Magere, also tro-
ckene und nährstoffarme Verhältnisse herrschen 
auf Oberhängen und Kuppen vor. Mittellagen und 
Tallagen sind meist nährstoffreich, gut mit Wasser 
versorgte Wiesenstandorte. Quellhorizonte, also 
wasserstauende Schichten an der Erdoberfläche, 
und feuchte bis nasse Senken beherbergen spezi-
elle feuchtgeprägte Wiesen. Die enge Verzahnung 
von mehreren Wiesentypen nebeneinander führt 
oft zu einem bemerkenswert hohen Artenreichtum 
auf einer Fläche.
Die Darstellung der verschiedenen Wiesentypen 
folgt.

Für die Sommertheater-Produktion „Lum-
pazivagabundus“ sucht der Kulturverein 
Kunststücke noch zwei Darstellerinnen 
zwischen ca. 17 und 30 Jahren. 

Neben schauspielerischem und komödian-
tischem Talent erfordern die beiden Rollen auch gesangliche 
Qualitäten. Also Spaß am Singen und Theaterspielen ist von 
Vorteil. Die Aufführungen sind im Juni geplant. 

Bewerbungen an 
kulturverein@kunststuecke-mauerbach.at

Bibermodell
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Terminaviso: Details folgen zeitgerecht
Biberführungen:  Mi. 13.04.22., So 26.06.22., 
                              Do 01.09.22.
Fledermausführungen:  Mi 13.04.22., Di 26.04.22.,  
                                  So 26.06.22., Do 01.09.22.

ABO-Informationen
Sie möchten regelmäßig über die Aktivitäten und 
Veranstaltungen im Biosphärenpark Wienerwald 
informiert werden? Registrieren Sie sich für Ihr 
kostenloses Abo der Informationszeitschrift „Das 
Blatt“ ( zweimal pro Jahr) und den elektronischen 
Newsletter unter www.bpww.at 
Haben Sie Fragen oder Anliegen zum Biosphären-
park? Auf www.bpww.at finden Sie die Antworten 
auf die häufig gestellten Fragen. Oder kontaktieren 
Sie per E-Mail das Office unter office@bpww.at.
Ebenso können Sie mich unter helge.ebner@tplus.
at oder 0650 893 11 88 kontaktieren.

Ich wünsche ein frohes Weihnachtsfest, noch an-
genehmen Winter und sonnigen Frühlingsbeginn
mit vor allem Gesundheit.
Dipl.-Ing. Helge Ebner 
Biosphärenpark-Botschafter
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80. Wiegenfest 
Frau  Dorit Leis

80. Jubeltag 
Frau Margot Pointinger

60. Hochzeitstag 
Ingrid und Helmut Raab

60. Hochzeitstag 
Edeltraut und Franz Strnad

Liebe Kunden!

wir schließen unser Geschäft 

per 30.11.2021
und bedanken uns bei Ihnen 

für die entgegengebrachte Treue.

Glückwunsch zum …

80. Geburtstag 
Herr Herbert Gruy

80. Lenzen 
Herr Johann Käferböck

4/2021 Dezember
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Noch vor dem vierten Lockdown konnte Bürgermeister  Peter 
Buchner geimpft und getestet seine beliebte Tradition zur 
persönlichen Überbringung der Glückwünsche an verdiente 
Bauerbacher Bürgerinnen und Bürger fortführen! 

90. Geburtstag Frau Leopoldine Wöhrl

90. Geburtstag Frau Theodora Cet

4/2021 Dezember
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Gemeindesammelzentren Öffnungszeiten 2022
Altstoffsammelplatz - Öffnungszeiten Grünschnittplatz Hirschengarten

07., 08., 21., 22. Jänner
04., 05., 18., 19. Februar
04., 05., 18., 19. März
01., 02., 15., 16., 29., 30. April
13., 14., 27., 28. Mai
10., 11., 24., 25. Juni
08., 09., 22., 23. Juli
05., 06., 19., 20. August
02., 03., 16., 17., 30. September
01., 14., 15., 28., 29. Oktober
11., 12., 25., 26. November
09., 10. Dezember 

Freitag (November bis März) 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag (April bis Oktober) 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

08. Jänner 08:00 – 12:00
15. Jänner 08:00 – 12:00
22. Jänner 08:00 – 12:00
29. Jänner 08:00 – 12:00
12. Februar 08:00 – 12:00
26. Februar 08:00 – 12:00
05. März 08:00 – 12:00
12. März 08:00 – 12:00
19. März 08:00 – 12:00
26. März 08:00 – 12:00

Samstag (April bis November) 08:00 – 12:00 Uhr
Montag (April bis November) 15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch (April bis Oktober) 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch (November) 14:00 – 17:00 Uhr
10. Dezember 08:00 – 12:00 Uhr

4/2021 Dezember



Fließtext

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Mauerbach, 3001 Mauerbach, Hauptstraße 246; E-Mail: gemeinde@mauerbach.gv.at
Zur Verfügung gestellte Texte, Grafiken und Fotos gehen, so nicht ausdrücklich anders verlangt, in das Eigentum des Medieninhabers über.
Die persönliche Schreibweise einzelner Gemeinderäte und -rätinnen wird gegebenenfalls mit *) berücksichtigt und daher nicht korrigiert.
Aus Gründen leichterer Lesbarkeit wurde auf gendergerechte Formulierungen verzichtet. Sämtliche Inhalte dieses Druckwerks richten sich an Leser jeden Geschlechts.

Bilder: Adobe Stock 

Notrufnummer 
02231 144
Ärztenotdienst 141
Vergiftungs- 
informationszentrale
01 406 43 43

RETTUNG POLIZEIFEUERWEHR

Volksschule: 01 979 21 67
Musikschule: 01 979 21 67 12 
office@musikschule-mauerbach.at 
www.musikschule-mauerbach.at 
 0699 103 164 55
Bezirkshauptmannschaft St. Pöl-
ten, Außenstelle Purkersdorf 
3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12       
 +02742 9025-37700 
AS-Purkersdorf.BHPL@noel.gv.at
Montessori Mauerbach: 
office@montessori-mauerbach.at 
 0699 1714 4268
Gebietsbauamt Mödling: 
 02236 9025 4559
Bundesgymnasium Purkersdorf: 
 02231 613 04
Hauptschule Purkersdorf: 
 02231 633 81
Sonderschule Purkersdorf: 
 02231 622 62
Kindergarten Mauerbach I : 
 01 293 03 83
Kindergarten Mauerbach II : 
 0664 184 55 60
Hort Mauerbach Verein  
 01 9076376 oder 0676 7143704 
office@hort-mauerbach.at

Gemeindeamt Mauerbach:         
Mo, Di, Fr. 08:00-12:00, 
Do 08:00-12:00 u. 16:00-19:00 
Mittwoch kein Parteienverkehr 
Telefon: 01 979 16 77 
Fax:  01 979 16 77-113 
gemeinde@mauerbach.gv.at  
www.mauerbach.gv.at  

Bürgermeister: 0664 160 92 20 

Bauhof: 01 979 63 28

Polizei Dienststelle: 059133 3231

Feuerwehr: 
Mauerbach  01 979 71 22 
Kommandant 0664 46 05 378 
Steinbach 01 979 61 22 
Kommandant 0676 861 13 177

Rettung: 01 577 21 44

Pfarren: 
Mauerbach 01 979 36 63 
Steinbach 01 979 36 63 
Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 
 02231 63336

AMS St. Pölten:  
3100 St. Pölten, Daniel-Gran-Str.10 
 02742 309
Dr. G. Fuchs & Dr. A. Reim, –
Öffentl. Notar:  
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3 
 02231 677 66 0
EVN-Tulln: 02272 600 
EVN-Tulln Störungsdienst: 
 02272 659 79
Wien Energie:  AS Purkersdorf  
 0800 500 600
Krankenhaus Tulln: 02272/9004-0
Pflegeheim Tulln: 02272 65000
Kartause Mauerbach: 
Kartäuserplatz 2, 3001 Mauerbach 
mauerbach@bda.at, bda.gv.at/de/
veranstaltungen   
 01 53415 850500
Postgarage: 01 914 29 60
Ortstaxi Julius Arnhold 
 0676 879347651
Bezirksgericht Purkersdorf: 
 02231 63331 
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6
Hilfe und Pflege daheim 
Inkustraße 1-7, Haus H, Stiege 7, 
 05/9249-58610

Hilfe und Pflege daheim 
Klosterneuburg/Mauerbach: 
3400 Klosterneuburg Inkustraße 
1-7, Stiege 7, Erdgeschoss 
pflege.klosterneuburg@noe.hilfs-
werk.at 05 9249-58610
Sozialstation Purkersdorf –  
Volkshilfe:  
 02231 628 99 
Ansprechpartner für Mauerbacher: 
Mag. Christine Pennauer  
Apotheke Mauerbach: 
Kreuzbrunn 18           01 577 26 28 
info@apotheke-mauerbach.at 
www.apotheke-mauerbach.at 
Mo 08:00-19:30, Di-Fr 08:00-18:00 
Sa 09:00-13:00
Sozialzentrum-Babytreff: 
Do 9:00-11:00  
 01 577 24 06, 0676 405 30 51
Kleinkinderbetreuung Mauerbach 
3001, Hauptstraße 165/1. Stock, 
kleinkinderbetreuung@mauer- 
bach.gv.at 0664 88 72 83 77

Notrufnummer
02231 133
Polizeiinspektion 
Mauerbach
059133 3231 

Notrufnummer 
02231 122
FF Mauerbach
01 979 7 122
FF Steinbach
01 979 6 122

Dr. Martin Schmudermaier 
Facharzt für Urologie und Andro-
logie, Wahlarzt für alle Kassen  
3001, Steinbachstraße 53  
Ordination nach Vereinbarung,  
 0660/9793001 
www.meinurologe.at
Mag. Alice Schnötzlinger 
Mag. Kerstin Lochner 
Tierarztpraxis Mauerbach 
3001, Hauptstr. 190 
Mo-Fr 9:00-11:00 Uhr 
Mo, Mi, Do, Fr 17:30-19:00 
und nach tel. Vereinbarung 
 01 979 50 70 oder 0664 16 46 134
Dr. Barbara Tekal  
Ehe- und Familienberatung, Fami-
lien-, Paar- und Einzelberaterin, 
Trennungsbegleitung 
3001, Hauptstraße 77 
 0676 7899823 
www.eheberaterin.at
Mag. Dr. Alexander Tuschel 
Facharzt für Orthopädie im Ortho-
pädischen Krankenhaus Speising, 
Wahlarzt, Konsultationsraum 
3001, Steinbachstr. 53 
Jeden Fr. nach telefonischer  
Voranmeldung  
 0699 19 68 77 96 
www.tuschel.at

Mag. Andrea Brandl-Nebehay 
Psychotherapeutin (Einzel-,  
Paar-, Familientherapie) 
3001, Augustinerwaldg. 5 
Ordination nach Vereinbarung 
 0676 320 59 27 
Mag. Margarete Finger-Ossinger 
Psychotherapie-Supervision,  
Mediation 
3001, Dolleschelg. 2/7 
Ordination nach Vereinbarung 
 0676 405 30 06
Dr. Marieta Grigorova  
Praktische Ärztin, alle Kassen 
3001, Hauptstr.6 01 979 33 55 
Mo 13:30- 18:30, Di 07:30-12:00 
Do 07:30-11:00 u.14:30-17:30 
Fr 07:30-12:00 
Mo 08:00-12:00 tel. erreichbar
Mag. Nina Gruy-Jany 
Psychologische Beratung,  
Coaching, Training, Supervision 
für Erwachsene, Kinder & Jugend- 
liche, Familien  
3001, Kreuzbrunn 16/37  
 0664 3037203  
kontakt@mich-beraten.at  
www.mich-beraten.at
Lisa Holzweber 
Psychotherapeutin i. A. unter 
Supervision 
3001, Dolleschelgasse 2/7  
 0677 / 63 78 70 62 
info@psychotherapie-holzweber.at 
www.psychotherapie-holzweber.at

 Kindern und Jugendlichen 
1140, Hackinger Str. 42-44/2/8 
3001, Gerlachstr. 38-40,  
 0664/5426654 
www.kinderundjugendpsychologie.at
Dr. Barbara Lengger 
Facharzt für Zahn- Mund- und 
Kiefer heilkunde 
3001, Kreuzbrunn 1/3 
 01 979 54 54 
Mo 14:00-20:00, Di 08:00-14:00 
Do 15:00-20:00, Fr 07:30-12:00
Dr. Margit Pichler 
Fachärztin für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe Pränataldiagnos-
tik, Oberärztin im LK Neunkirchen 
3001, Steinbachstr. 53  
 0664/401 84 06 
E-Mail: margitpichler@gmx.net
DI Sarah Prehsler 
Diplomierte Hara Shiatsu Prak-
tikerin, sarahprehsler.at, 3001, 
Steinbachstraße 1, jeden Dienstag 
nach telefonischer Vereinbarung 
 0676 724 37 48
Verena Pucher, MSc, Diätologin 
www.bewusst-essen.at 
+43650 88 88 588 
verena.pucher@gmail.com
Dr. Manuela Schlögel  
Ärztin für Allgemeinmedizin 
Wahlarzt für alle Kassen 
3001, Gerlachstr. 69 
Ordination nach Vereinbarung 
 01 577 20 10

Physiotherapie Mauerbach 
Ing. Martina Jelinek  
3001, Steinbachstraße 1,  
physiotherapie-mauerbach@gmx.at 
 +43 664 1214434
Prof. Dr. Gertrud  
Kacerovsky-Bielesz 
Fachärztin für Innere Medizin 
Wahlarzt für alle Kassen 
3001, Allhangstraße 24 
u. 1140 Wien, Utendorfgasse 31/7 
 0664 183 87 60 
Do 14:00-18:00, Voranmeldung
Dr. Michaela Klausner 
Fachärztin für Physikalische Medi-
zin und Rehabilitation, Wahlärztin 
für Allgemeinmedizin, ÖÄK Dip-
lom für Spezielle Schmerztherapie, 
Akupunktur, Manualtherapie, 
Neuraltherapie 
3001, Steinbachstr. 1, Ordination 
nach telef. Terminvereinbarung 
 0650 330 09 55
Mag. Katharina Kopf  
Klinische Psychologin (Kinder-, 
Jugend- und Familienpsycholo-
gie) Gesundheitspsychologin, 
Wahlpsychologin für alle Kassen, 
anerkannte Beraterin von Eltern 
nach § 95 Abs. 1a AußStrG, 
Familien-, Eltern- und Erzie-
hungsberaterin gemäß § 107 Abs. 
3Z1 AußStrG, Weiterbildung in 
hypno- und kurztherapeutische 
Konzepte für die Arbeit mit 

Adressen und Telefonnummern

Ärzte


